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sia) Vom 1. April bis zum 30. Juni 2007 traten
sieben Firmen und dreiZweigstellen dem SIA

bei. Die Firmenmitglieder sind berechtigt, ih-rem

Firmennamen die als Marke geschützte
und als Qualitätsausweis anerkannte Be-zeichnung

«Firmenmitglied SIA» beizufügen.
Die Firmenmitglieder profitieren zudem von
den exklusiven Angeboten des Dienstleis-tungszentrums

SIA-Service. Im 2. Quartal
konnte der SIA 56 neue Einzelmitglieder im
Verein begrüssen. Zwei von ihnen haben
das Aufnahmeverfahren für FH-Absolventen
durchlaufen. Die Einzelmitglieder können
ihrer Berufsbezeichnung das Qualitätslabel
SIA beifügen. Im gleichen Zeitabschnitt er-hielten

25 Studierende und 16 Berufsleute
den Status als assoziiertes Mitglied. Und
zwei Organisationen sind dem SIA als Part-ner

beigetreten. Direktion und Generalsekre-tariat

heissen alle neuen Mitglieder im Na-men

des SIA Schweiz herzlich willkommen.

NEUMITGLIEDER

FIRMEN
Forster & Uhl Architekten GmbH, Zürich
Philippe Urech Dipl. Arch.ETH/SIA, Liebefeld
frundgallina sa, Neuenburg
Georg Hutter Ingenieurbüro AG, Diepoldsau
IPAS Architectes SA architecture et
urbanisme, Neuenburg
Widmer, Krause + Partner AG, Chur
Stöckli Architektur AG, Sarnen

FIRMENZWEIGSTELLEN
dsp Ingenieure & Planer AG, Uster
Stöckli Architektur AG, Menznau
Widmer, Krause + Partner AG, Thusis

PARTNER
ArchiMedia Schweiz AG,Zürich
SIG Schweizerische Industrie-Gesellschaft
Immobilien und Dienste / Baubüro, Neuhau-sen

am Rheinfall

EINZELMITGLIEDER

Sektion Aargau

Frank Gysi, Arch. ETH, Aarau

Sektion Bern
Sveva Gobat, Arch.EPF/REG A, Moutier
Boris Graf, Arch. EPF, Bern

Felix Mühlethaler, Arch. ETH, Murten
Roberto Pongiluppi, Arch. FH/REG A, Hinter-kappelen

Sektion Basel
Gaetano Castiello, Arch. ETH, Freiburg
Doris Ehrbar, Arch. ETH, Basel
Thorsten Rucktäschel, Ing. TH, Buckten

Sektion Freiburg
Cyrill Haymoz, Arch. HES/BSA, Freiburg
Daniel Schaller, Bau-Ing. ETH, Tafers

Oliver Schmid, Arch. FH/BSA, Freiburg

Sektion Genf

Patrick Corbat, Arch. EPF, Genf
Teresa García-Gill, Arch., Bellevue
Andrea Lebel, Arch. EAUG, Genf

Roberto Mazzu, Arch. EPF, Vessy

Delphine Voellinger Plojoux, Arch. EPF,

Chancy

Sektion St. Gallen / Appenzell
Maurus Candrian, Forst-Ing. ETH, St. Gallen
Adrian Eichrodt, Arch. ETH, Dr. sc. techn.,
Gais

Sektion Solothurn
Dominik Cantaluppi, Kultur-Ingenieur ETH,

Zofingen
Felicia Studer Thalmann, Arch. ETH,

Hägendorf
Tobias Weiss, Bau-Ing. ETH, Biberist
Fredy Werder, Bau-Ing. ETH, Biberist

Sektion Tessin

Samuele Crameri, Bau-Ing. ETH, Minusio
Orlando Izzo, Ing. civil, Viganello
Emanuele Saurwein, Arch. USI, Lugano
Hanspeter Wespi, Arch. REG A, Mergoscia

Sektion Waadt
Dalia Donath, Arch. EAUG, Vevey

Regina Gilgen Thétaz, Arch. EPF, Lausanne
André Mermoud, Prof., Ing. du génie rural
EPF, Lausanne
Vincent Rapin, Arch. EPF, Vevey

Julien Rime, Ing. EPF, Payerne

Martin Schuler, Prof., dr ès sc., Lutry
Irène Verettas, Dr, Dr Ing. en microtechnique
EPF, Lausanne
Patrick Vigouret, Ing. en microtech. EPFL,

St-Sulpice

Sektion Wallis
Sylvie Rudaz, Arch. EPF, Vex

Michel Thomann, Dr., Ing. EPF, Lausanne

Sektion Zürich
Mathias Brühlmann, Arch. ETH, Zürich
Stephan Brunner, Arch. ETH,Zürich
Irfan Cantekin, Arch. FH, Mettmenstetten
Stephan Corsten, Arch. ETH,Zürich
Gian Luca De Pedrini, Arch. ETH, Zürich
Dietmar Eberle, Prof., Arch. TU, Prof., Bregenz
Walter Enkerli, Arch. ETH, Zürich
Samuel Hasler, Arch. ETH, Zürich
Ludger Hovestadt, Arch., Prof. Dr.,Zürich
Christoph Loetscher, Arch. ETH, Zürich
Peter Moor, Arch. ETH,Zürich
Hans Mühlebach, Arch.HTL, Zürich
Werner Oechslin, Prof. Dr. phil I, Einsiedeln
Roger Schärer, Arch. ETH,Zürich
Martin Schuster, Bau-Ing. ETH,Zürich
Miroslav Stojanovic, Arch. ETH,Zürich
Rainer Streule, Ing. Arch. TU, Stuttgart
Andreas Tönnesmann, Prof. Dr. phil.,Zürich
Ivo Vasella, Arch. ETH, Zürich
Regula Zwicky, Arch. ETH,Zürich

ASSOZIIERTE MITGLIEDER
STUDENTEN

Sektion Aargau

Martin Rüdisüli, Baden
Claude-Pascal Wieser, Aarau

Sektion Bern
Kathrin Hasler, Münchenstein
Beat Michael Overhage, Liebefeld

Sektion Basel
André Luft, Basel
Andreas Schneider, Basel

Sektion Freiburg
Carmen Ebneter, Freiburg

Sektion Graubünden
Dario Walser, Chur

Sektion St. Gallen / Appenzell
Markus Vogt, Andwil SG

Sektion Winterthur
Stephan Pfister, Winterthur
Thomas Würms, Winterthur

BEITRITTE ZUM SIA IM 2. QUARTAL 2007
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sia service) Risk Management heisst: be-wusste

Auseinandersetzung mit möglichen
Risiken. Diese Risiken sollen unter Kontrolle
gebracht und gesteuert werden, um Sicher-heit

in der Unternehmensführung zu erlan-gen.

Die Absicherung durch Versicherungs-lösungen

ist dabei nur für nicht vermeidbare
oder reduzierbare Risiken notwendig.
Welche Versicherungen sind obligatorisch
und welche nicht? Welche sind empfehlens-wert?

Auf welche kann verzichtet werden?
Wo liegen die Vor- und Nachteile für Arbeit-geber

und Arbeitnehmer? Der neue SIA-Ser-vice-

Kurs Optimierte Versicherungslösungen

für Planungsbüros verschafft dazu Überblick
und gibt zahlreiche Tipps, wie Versiche-rungsschutz

und Prämien optimierbar sind.
Wer seinen Versicherungsschutz und die
Prämien optimieren will, ist dabei: Gründer
und Inhaber von Architektur- und Ingenieur-büros,

Mitglieder neuer oder bestehender
Arbeitsgemeinschaften und Mitarbeitende
von Personalabteilungen.

Sektion Zürich
Andreas Aeschbacher,Zürich
Damaris Baumann, Zürich
Carol Egger, Zürich
Ladina Esslinger, Zürich
Ettlin Alain, Nänikon
Garraux Andreas, Winterthur
Özgün Keles, Zürich
Etienne Ribeiro, Dietlikon
Armin Roost, Uster
Angie Schiller, Mettmenstetten
Sophie Schmid,Zürich
Markus Schwager, Russikon
Willy Stähelin, Frauenfeld
Emmanuel Viry,Zürich

ASSOZIIERTE MITGLIEDER

Sektion Freiburg
Leonard Bekaj, Bau-Ing. ETH, Wünnewil
Frédéric Loup, Ing. civil EPF, Rossens

Sektion Genf
Juan Madrinan, Arch. EPF, Genf

Matthias Rüetschi, MSc, Ing. env. EPF, Genf
David Simonnin, Ing. EPFL, Genf

Sektion Tessin

Matteo Cavadini, Ing. elect.STS/REG B,
Chiasso

Matteo Federspiel, Ing. civil EPF, Pregassona
Lara Lazzaroni, Architetto Novazzano

Sektion Waadt
Loic Engelhard, Arch. EPF, Morges
Damien Pasche, Ing. env. EPF, Villeneuve
Gwendoline Perazzini, Ing. civil EPF, Bern

Sektion Zürich
Stephan Etter, Bau-Ing. ETH,Thalwil
Matthias Heberle, Arch. ETH, London
Tabea Treier, Arch. ETH, Zürich
Heike Zeifang, Ing. Arch. Bülach

Sektion Zentralschweiz
Monika Fink, Arch. ETH, Flüelen

sia service) Die Auftragsbeschaffung ist eine
Kerntätigkeit jedes Unternehmens. In der
Planungsbranche ist diese Management-aufgabe

besonders anspruchsvoll, da Pla-nungsleistungen

intellektuelle Dienstleis-tungen

sind, deren Vermittlung aufwändig
ist. Es gilt, die Sprache des Kunden zu ver-stehen

und seine Bedürfnisse zu erkennen
sowie die eigenen Kernkompetenzen so zu
formulieren, dass das Interesse der Auftrag-geber

geweckt wird.

Ein wichtiger Erfolgsfaktor ist dabei die For-mulierung

der eigenen Kernkompetenzen,
des USP unique selling proposition). Der
neue Kurs vermittelt dafür methodische An-sätze

zu einem entsprechenden Analysepro-zess.

Zudem wird gezeigt, wie unterschied-liche

Akquisitionsmethoden wirken und wie
wesentlich ein systematischer, geplanter
und dokumentierter Akquisitionsprozess ist.
Zum Kurs gehört ein individuelles Einzelcoa-ching

von einer Stunde Dauer.

LANGFRISTIG WIRKSAME MARKTSTRATEGIE

KURS:
LANGFRISTIGE AKQUISITION
Dienstag, 2. Oktober 2007, in Zürich 13.30–17.30 h)
Kursprogramm: Einflüsse und Dynamiken des
Marktes /Formulierung der Kernkompetenzen /
Wahl der Akquisitionsmethoden / Aufbau einer
nachhaltigen Arbeitsbeschaffung / Einzelcoa-ching

Termin nach Vereinbarung)
Referentin: Ulrika Tromlitz, TU-Consulting, Zürich
www.siaservice.ch/weiterbildung
Auskünfte per Tel. 044 283 63 63
Anmeldungen per E-Mail an contact@siaservice.ch.

KURS: OPTIMIERTE
VERSICHERUNGSLÖSUNGEN
FÜR PLANUNGSBÜROS
Dienstag, 30. Oktober 2007, in Zürich
9.00–17.00 h)

Kursprogramm: Risk Management / Unterneh-mens-

und Privatversicherungen / Sozialversi-cherungen

Referenten: Giorgio Rossi, Sozialversicherungen;
Mirko Zuber, Unternehmens- und Privatversi-cherungen

www.siaservice.ch/weiterbildung
Auskünfte per Tel. 044 283 63 63
Anmeldungen per E-Mail an contact@siaservice.ch.

OPTIMALER VERSICHERUNGSSCHUTZ
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